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Studie: Dynamik von Herdenschutzlamas
im Bezug zur Schafherde
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Ziele

• Kenntnisse über die Dynamik 
der Lamas im Bezug zu den 
Schafen 

• Unterschied der Dynamik     
Tag/ Nacht

• Unterschied der Dynamik 
gegenüber unterschiedlichen 
Schafgruppen (gewohnt/ 
unbekannt)
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Fragestellung

• Wie sieht die Dynamik der Lamas im Bezug zu den 
Schafen tagsüber aus? (Wo halten sich die Lamas 
bevorzugt auf, in der Herde, am Rande, abseits?)

• Wie sieht die Dynamik der Lamas im Bezug zu den 
Schafen in der Nacht aus? (Ruhen sie in mitten der Schafe 
oder eher abseits?)

• Unterscheidet sich die Dynamik der Lamas im Bezug zu 
der Schafherde, an die sie gewohnt sind gegenüber der 
Dynamik im Bezug zu unbekannten Schafherden? 

• Gibt es tageszeitliche Unterschiede im Bezug auf die 
Distanz der Lamas zu den Schafen?
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Methode

• Feldversuche auf zwei Umtriebsweiden (Alp Wannele
& Alp Etzli, Kt. Uri)

• Jeweils zwei Lamas und 3 Schafe mit GPS-
Halsbändern besendert

– besenderte Schafe = Leitschafe, welche die ungefähre Position der 
jeweiligen Herden präsentieren.

– Besenderte Schafe gehören zu unterschiedlichen Schafgruppen 
(bekannt/ fremd)

• Dauer insgesamt: 12 Tage & 12 Nächte

– Problematik: Einfangen der Lamas auf offener Weide für den 
Batteriewechsel
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Erste Resultate

Lama 1

Lama 2

Schaf 1 (bekannt)

Schaf 2 (unbekannt)

Schaf 3 (unbekannt)
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Erste Resultate
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Erste Resultate
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Merkblatt: Einsatz von Lamas für 
den Herdenschutz
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Personen, die die Anschaffung von Lamas zu
Herdenschutzzwecken in Erwägung ziehen.

Zielgruppe 
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• Aufzeigen, in welchen 
Situationen Lamas in der 
Schweiz dem Herdenschutz 
von Diensten sein können.

Ziel

• Wichtige Punkte der 
Gesetzgebung sowie der 
Haltung und Pflege von 
Lamas erläutern.
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Erhältlich unter www.herdenschutzschweiz.ch/downloads
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Perspektiven für die Zukunft

• Pilotprojekt vorläufig abgeschlossen

• Einsatz bei geringem Risiko und Kleinraubtieren

• Selektion von Tieren mit Schutzeigenschaften wichtig

• Einsatz hängt von legalem und politischem Rahmen ab

• Momentan keine finanzielle Unterstützung vorgesehen

• Effizienz wird die Erfahrung zeigen

• Tiervermittlung und «Best Practice» läuft weiter
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
Für weitere Auskünfte besuchen Sie unsere Website

www.agridea.ch oder schicken Sie uns ein E-Mail an info@agridea.ch

Lindau
Eschikon 28  CH-8315 Lindau
T +41 (0)52 354 97 00  F +41 (0)52 354 97 97

Lausanne
Jordils 1  CP 1080  CH-1001 Lausanne
T +41 (0)21 619 44 00  F +41 (0)21 617 02 61

Cadenazzo
A Ramél 18  CH-6593 Cadenazzo
T +41 (0)91 858 19 66  F +41 (0)91 850 20 41
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